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Kluge Sätze

Es ist ein großes Unglück, weder genug Witz zu haben, um zu
reden, noch genug Selbsterkenntnis, um zu schweigen.

La Bruyère

Der Grund, der uns bestimmt, nicht auf ein einzelnes Laster zu
verzichten, ist, daß wir ihrer so viele haben.

La Rochefoucauld

Die Frauen behandeln uns, wie die Menschheit ihre Götter
behandelt. Sie verehren uns und wollen immer, daß wir etwas
für sie tun. Oscar Wilde

Wie viele Menschen wären stumm, wenn man ihnen verböte,
gut von sich selber und schlecht von andern zu sprechen.

Madame de Fontaine

Es gibt nur drei gute Freunde: ein altes Weib, ein alter Hund
und bares Geld. Benjamin Franklin

Der große Mann lernt nur, was er lernen will; der mittelmäßige
kann lernen, was er, nach der Ansicht der andern, lernen soll.

George Moore

Das Schlimme an dem Forschen nach der Wahrheit ist, daß
man sie findet. Remy de Gourmont

Gesegnet seien jene, die nichts zu sagen haben und sich nicht
dazu überreden lassen, es dennoch zu sagen.

James Russell Lowell

Tu den andern nicht, was du willst, daß sie dir tun: Euer
Geschmack ist nicht notwendig der gleiche. G. B. Shaw

Der Schriftsteller ist selten so inspiriert, als wenn er von sich
selber spricht. Anatole France

Wenn man sich daran gewöhnt, nie allein zu sein, dann kann
man sich für amerikanisiert halten. André Maurois

Wenn du die Katze aus dem Sack läßt, versuch nie, sie wieder
hineinzustopfen. Das macht die Sache nur schlimmer.

Tristan Bernard

Wer wegen eines Schafs zu Gericht geht, verliert seine Kuh.
Spanisches Sprichwort
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